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Schachverband Württemberg e.V. 

Verbandsspielleiter 

Weiteres Vorgehen in der Corona-Krise 

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 

am 20.05.20 hat das Präsidium und am 19.05.20 hat der Verbandsspielausschuss des SVW 
in Videokonferenzen getagt. Ziel war unter Anderem die Festlegung der weiteren Vorge-
hensweise zum Umgang mit dem Spielbetrieb in Zeiten der Corona-Pandemie. 

Folgende Schritte wurden beschlossen: 

1. Das Ziel bleibt: Die Saison soll sportlich beendet werden. 

2. Wir verlängern die Aussetzung bis einschließlich 02.07.20 

3. Die nächste Sitzung des Verbandsspielausschusses findet am 01.07.20 statt. 

4. Die nächste Sitzung des Präsidiums findet am 10.05.20 statt. 

5. Die Ergebnisse der Umfrage1 zur Zukunft des Spielbetriebs werden veröffentlicht. 

6. Wir warten die weitere Entscheidung des DSB2 und des 1. BL e.V. am 21.6.203 und 

der Regierung ab.  

7. Der Verbandsspielausschuss stellte einen Antrag zur Verlängerung der Wechselfrist, 

zum doppelten Spielrecht während der Verlängerung und zur Verschiebung der Mel-

determine für die kommende Saison an das erweiterte Präsidium. Der Antrag wird in 

den nächsten 10 Tagen im Umlaufverfahren abgestimmt. Das Ergebnis wird zeitnah 

bekannt gegeben. Damit kommt der SVW den Vereinen entgegen, sodass kein Ver-

ein diesbezüglich nervös werden muss. 

8. Die Empfehlungen des medizinischen Beirats4 zum Hygiene-Konzept werden dem 

WLSB und der Landesregierung vorgelegt. So soll eine Perspektive für den Spielbe-

trieb entwickelt werden, um eine Genehmigung der Regierung zu erhalten, um den 

Spielbetrieb wieder aufnehmen zu dürfen. Also um überhaupt wieder spielen zu dür-

fen, was aktuell und auf absehbare Zeit verboten ist. Wenn klar ist, wie der Spielbe-

trieb zukünftig aussieht, muss die Art und Weise wie der Spielbetrieb und ob dieser 

wieder aufgenommen werden kann, diskutiert und entschieden werden. Dies ist wäre 

der nächste, zweite Schritt. Denkbar sind hier unterschiedliche Alternativen. 

 
1 Ergebnisse der zweite Umfrage zur Zukunft im Liga-Spielbetrieb des Schachverbandes Württemberg 
https://www.svw.info/referate/spielbetrieb/15417-umfrage-zur-zukunft-im-liga-spielbetrieb-ergebnisse  
2 Entscheidung des DSB: Informationen der Spielleitung, Ausgabe 2020/06 vom 10.05.2020, siehe: 
https://www.schachbund.de/spielbetrieb.html  
3 Ankündigung des 1. BL e.V.: https://www.schachbundesliga.de/bundesliga/aus-der-saison-201920-koennte-
die-saison-201921-werden  
4 Hygiene-Vorschläge des medizinischen Beirats des SVW zum Schachspielen in Zeiten der Corona-Pande-
mie: https://www.svw.info/referate/spielbetrieb/15397-hygiene-vorschlaege-des-medizinischen-beirats-zum-
schachspielen-in-zeiten-der-corona-pandemie  

24. Mai 2020 

https://www.svw.info/referate/spielbetrieb/15417-umfrage-zur-zukunft-im-liga-spielbetrieb-ergebnisse
https://www.schachbund.de/spielbetrieb.html
https://www.schachbundesliga.de/bundesliga/aus-der-saison-201920-koennte-die-saison-201921-werden
https://www.schachbundesliga.de/bundesliga/aus-der-saison-201920-koennte-die-saison-201921-werden
https://www.svw.info/referate/spielbetrieb/15397-hygiene-vorschlaege-des-medizinischen-beirats-zum-schachspielen-in-zeiten-der-corona-pandemie
https://www.svw.info/referate/spielbetrieb/15397-hygiene-vorschlaege-des-medizinischen-beirats-zum-schachspielen-in-zeiten-der-corona-pandemie
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9. An der Vorgehensweise5 die Entscheidung im erweiterten Präsidium abzustimmen, 

wird festgehalten. Insbesondere bei der Entscheidung wie der Spielbetrieb fortge-

setzt werden kann soll die Einbeziehung der Vereine und Bezirke erfolgen. 

10. Aktuell sehen wir die Tendenz: unter den gegebenen Bedingungen könnten wir nur 

mit Mundschutz weiterspielen. Aufgrund der Umfrageergebnisse und der Tatsache, 

dass ein Großteil der Menschen mit den Einschränkungen des Hygienekonzepts 

nicht mehr spielen möchte, wäre es schwierig die Saison fertig zu spielen. Dies deutet 

einen Saisonabbruch an. 

11. Sollte es zu einem Abbruch der aktuellen Saison kommen, wird es keine Annullierung 

der Ergebnisse geben. 

Wir bitten um Rücksicht, dass diese Entscheidung auch weiterhin Zeit in Anspruch nimmt. 

Wir stehen gerade nicht unter Zeitdruck und wir versuchen daher den besten Zug für alle zu 

finden. Solange wir nicht wissen, wie es weitergeht kann auch keine Entscheidung über die 

aktuelle offene Saison getroffen werden. 

Wir kämpfen und engagieren uns für eine Entscheidung die der sportlichen Leistung in der 

Saison 2019/2020 möglichst fair, für alle Vereine und Spieler, gerecht wird. Wir hoffen mit 

dieser Vorgehensweise Transparenz zu schaffen zu, um einen breiten Konsens herstellen 

zu können, der uns Rückhalt und Toleranz für die Entscheidung gibt. 

Wir betonen die Gesundheit aller unserer Spielerinnen und Spieler hat die höchste Priorität 

oder, um es mit den Worten eines Kommentars der Umfrage zu sagen: 

„Schach ist ein wunderschönes Hobby, aber die Gesundheit ist wichtiger“ 

In diesem Sinne: Bleiben Sie gesund! 

Das Präsidium des Schachverbandes Württemberg e.V. 

 
5 Ergebnisse der letzten Präsidiumssitzung vom 16.04.20: https://www.svw.info/images/stories/referate/tur-
nierleiter/2020/2020-04-17_Ergebnisse_der_Prsidiumssitzung.pdf 

https://www.svw.info/images/stories/referate/turnierleiter/2020/2020-04-17_Ergebnisse_der_Prsidiumssitzung.pdf
https://www.svw.info/images/stories/referate/turnierleiter/2020/2020-04-17_Ergebnisse_der_Prsidiumssitzung.pdf

